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halt unserer Straßen, Feuerwehren und gemeindlichen Einrichtungen 
sowie die laufenden Zuschüsse für Kindergärten und Schulen finanziert.
Der Vermögenshaushalt umfasst dagegen Investitionen, also Aus-
gaben, die langfristige Werte schaffen. Hierzu gehören beispielsweise 
der Neubau des Hortes in Bärnfels, Straßensanierungen (wie die Ge-
meindestraße zwischen Dörfles und Sorg), Maßnahmen im Bereich der 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung, Investitionen für unsere 
Feuerwehren oder größere Beschaffungen.
Der Verwaltungshaushalt hat im Jahr 2026 ein Volumen von rund 5,4 Mio. 
Euro, der Vermögenshaushalt von rund 4,7 Mio. Euro. Insgesamt bewegt 
unsere Gemeinde damit Haushaltsmittel von rund 10 Millionen Euro.
Diese Summe klingt zunächst sehr hoch. Tatsächlich steht sie der Ge-
meinde jedoch nur zu einem sehr kleinen Teil frei zur Verfügung. Ein 
erheblicher Anteil der Einnahmen ist zweckgebunden oder gesetzlich 
bereits für bestimmte Aufgaben vorgesehen. Viele Investitionen werden 
zwar durch staatliche Förderprogramme unterstützt, dennoch verbleibt 
stets ein erheblicher Eigenanteil, den die Gemeinde selbst finanzieren 
muss.
Wo fließt das Geld hin?
Zu den größten Einnahmen gehören die Gewerbesteuer mit rund 1,2 
Mio. Euro, der Einkommensteueranteil mit rund 1,5 Mio. Euro, die 
Schlüsselzuweisungen mit rund 605.500 Euro sowie die Grundsteuer 
mit rund 245.000 Euro. Dem gegenüber stehen erhebliche Ausgaben. 
Allein die Kreisumlage beläuft sich im Jahr 2026 auf rund 1,8 Mio. Euro. 
Besonders belastend ist dabei, dass sie gegenüber dem Vorjahr um 
mehr als 432.000 Euro gestiegen ist. Diese Mittel fließen an den Land-
kreis und stehen der Gemeinde für eigene Aufgaben nicht mehr zur Ver-
fügung. Auch die Kinderbetreuung stellt einen wichtigen Schwerpunkt 
dar. Für Kindergärten und Kinderkrippen übernimmt die Gemeinde Zu-
schüsse in Höhe von rund 950.000 Euro. Der größte Teil kommt hierbei 
unserem Obertrubacher Kindergarten St. Marien zugute. Zwar erhält 
die Gemeinde hierfür staatliche Zuschüsse, dennoch verbleibt ein ganz 
erheblicher Eigenanteil. Für Schulen und die Mittagsbetreuung werden 
in diesem Jahr mehr als eine Million Euro aufgewendet. Darin enthalten 
sind unter anderem die Kosten für den Neubau des Hortes in Bärnfels. 
Hinzu kommen Investitionen in unsere Straßen, die Feuerwehren sowie 
die Wasserversorgung und Abwasserentsorgung. Allein für die Umlage 
zur Sanierung der Kläranlage in Äpfelbach wurden im Haushalt mehr 
als 1,5 Mio. Euro eingestellt, zusätzlich zu den auf unsere Gemeinde 
entfallenden Betriebskostenanteil in Höhe von etwa 300.000 Euro. 

Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für Veröffentlichungen im nichtamtlichen 
Teil des nächsten Mitteilungsblattes ist am
Mittwoch, den 26.08.2026 um 10:00 Uhr.
Später eingehende Artikel können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Die nächste Ausgabe erscheint am Donnerstag, den 03.09.2026.
Beiträge, Artikel usw. sind ausschließlich an folgende Mailadresse 
zu senden: gemeinde@obertrubach.de

Information  
aus dem Rathaus

Info-Brief des Bürgermeisters 08/2026
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
derzeit erleben wir in vielen Bereichen tiefgreifende Veränderungen. 
Steigende Kosten, wachsende Anforderungen an die Kommunen und 
zahlreiche gesetzliche Vorgaben stellen Städte und Gemeinden vor 
große Herausforderungen. Die kommunalen Spitzenverbände sprechen 
inzwischen von der schwersten Finanzkrise der Kommunen seit Jahr-
zehnten. Auch unsere Gemeinde bleibt von dieser Entwicklung nicht 
verschont.
Aus diesem Grund möchte ich den Schwerpunkt dieses Monatsbriefes 
auf unsere Gemeindefinanzen legen. Am 03. August wird der Ge-
meinderat den Haushalt für das Jahr 2026 beraten (haben). Zum Zeit-
punkt des Schreibens dieser Zeilen steht diese Beratung noch bevor. 
Mir ist wichtig, Ihnen die finanzielle Situation unserer Gemeinde mög-
lichst verständlich zu erläutern.
Haushalt 2026 – Was bedeuten Verwaltungs- und Vermögens-
haushalt?
Der Haushalt einer Gemeinde gliedert sich grundsätzlich in zwei Be-
reiche. Der Verwaltungshaushalt umfasst alle laufenden Einnahmen und 
Ausgaben. Hierzu zählen beispielsweise die Gewerbesteuer, der Ein-
kommensteueranteil, die Grundsteuer oder die Schlüsselzuweisungen 
des Freistaates Bayern. Gleichzeitig werden aus diesem Haushalt unter 
anderem die Personalkosten der Gemeinde, die Kreisumlage, der Unter-

Gemeinde Obertrubach
Teichstraße 5, 91286 Obertrubach 
Telefon: 0 92 45 / 9 88 – 0
Telefax: 0 92 45 / 9 88 – 20
E-Mail: gemeinde@obertrubach.de
Homepage: www.obertrubach.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Nach Vereinbarung

Tourist-Info Obertrubach
Teichstraße 5, 91286 Obertrubach 
Rufnummern und Öffnungszeiten: siehe Rathaus
Homepage: www.trubachtal.com

Landratsamt Forchheim
Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim 
Telefon: 0 91 91 / 86 – 0 
Telefax: 0 91 91 / 86 – 14 48 
E-Mail: poststelle@lra-fo.de
Homepage: www.lra-fo.de

Grundschule Obertrubach
Bärnfels-Hauptstraße 9, 91286 Obertrubach 
Telefon: 0 92 45 / 321
Telefax: 0 92 45 / 277
E-Mail: vs-obertrubach@t-online.de
Homepage: www.vs-obertrubach.de 

Kindergarten Sankt Marien
Leinberg 21, 91286 Obertrubach 
Telefon: 0 92 45 / 12 11
E-Mail: info@kiga-obertrubach.de
Homepage: www.kindergarten-obertrubach.de

Informationstafel
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Insgesamt wird für die Kläranlagensanierung auf unsere Gemeinde 
voraussichtlich ein Kostenanteil von rund 4 Mio. Euro entfallen. Das 
entspricht etwa ein Drittel der Gesamtsanierungskosten. Diese Kosten 
müssen aufgrund gesetzlicher Vorgaben auf die Anschlussnehmer um-
gelegt werden. Im Laufe des letzten Quartals werden hierzu zunächst 
sämtliche Grundstücksdaten durch ein Fachbüro erfasst. Auf dieser 
Grundlage wird sich der Gemeinderat im kommenden Jahr mit der 
konkreten Ausgestaltung der Beitragsverteilung befassen.
Finanzielle Herausforderungen
Der Haushalt zeigt deutlich, dass die finanziellen Spielräume der Ge-
meinden immer kleiner werden. Für das laufende Jahr ist zwar keine 
Kreditaufnahme vorgesehen. Gleichzeitig müssen jedoch nahezu sämt-
liche Rücklagen eingesetzt werden, um den Haushalt auszugleichen. 
Zum Jahresende werden daher voraussichtlich keine Rücklagen mehr 
vorhanden sein.
Für die kommenden Jahre wird es deshalb darauf ankommen, In-
vestitionen sorgfältig zu priorisieren. Notwendige Maßnahmen werden 
wir selbstverständlich angehen. Gleichzeitig werden wir uns aber sehr 
genau überlegen müssen, welche Projekte wann umgesetzt werden 
können und dabei sämtliche Fördermöglichkeiten ausschöpfen.
Mir ist wichtig zu betonen, dass wir auch künftig verantwortungs-
voll wirtschaften werden. Gerade in finanziell schwierigen Zeiten ist 
es unsere Aufgabe, mit den uns anvertrauten Steuergeldern sparsam, 
nachhaltig und verantwortungsvoll umzugehen.
Die finanzielle Lage stellt uns vor große Herausforderungen. Sie darf 
jedoch kein Grund sein, den Blick ausschließlich auf Schwierigkeiten zu 
richten. Unser Ziel bleibt es, notwendige Investitionen mit Augenmaß 
umzusetzen, unsere Gemeinde zukunftsfähig weiterzuentwickeln und 
gleichzeitig solide zu wirtschaften.
Mir ist wichtig, Sie über die Entwicklungen in unserer Gemeinde offen 
und transparent zu informieren. Denn ich bin überzeugt: Verständ-
nis für Entscheidungen entsteht dort, wo Hintergründe nachvollzieh-
bar erklärt werden. Auch wenn die kommenden Jahre nicht einfach 
werden, bin ich zuversichtlich, dass wir unsere Gemeinde gemeinsam 
verantwortungsvoll und mit Weitblick weiterentwickeln können.
Veränderungen bei der Sparkasse
Eine weitere Veränderung betrifft die Sparkassenfiliale in Obertru-
bach. Wie die Sparkasse mitgeteilt hat, wird die Filiale im Herbst nicht 
mehr mit Personal besetzt sein und künftig als Selbstbedienungsfiliale 
mit Geldautomat und Kontoauszugsdrucker weitergeführt. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter wechseln nach Gößweinstein.
Auch wenn diese Entscheidung nicht von der Gemeinde getroffen 
wurde, bedauere ich den Wegfall des persönlichen Serviceangebots vor 
Ort sehr. Gleichzeitig begrüße ich, dass die Bargeldversorgung und die 
wichtigsten Selbstbedienungsangebote weiterhin in Obertrubach er-
halten bleiben.
Herzliche Grüße
Ihr
Alexander Lang
Erster Bürgermeister

Gültigkeit von Ausweisen und Reisepässen 
überprüfen!
Die Gemeindeverwaltung rät den Bürgerinnen und Bürgern, die Gültig-
keit ihrer Personalausweise und ihrer Reisepässe gerade jetzt vor 
Beginn der Urlaubs- und Reisezeit zu überprüfen. Die Bearbeitungszeit 
durch die Bundesdruckerei beträgt in der Regel drei bis vier Wochen, 
in der Hauptreisezeit kann sich diese noch verlängern. Eine rechtzeitige 
Beantragung der Dokumente erscheint also in jedem Falle ratsam!
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des gemeindlichen Bürger-
amtes gerne zur Verfügung. Weitere Informationen erhalten Sie zudem 
im Bayernportal, dem Verwaltungsportal des Freistaates Bayern, unter 
www.bayernportal.de

� Foto: Bundesministerium des Innern

Hinweise für Hundehalter
Die Gemeinde Obertrubach erinnert die Hundehalter freundlich, 
jedoch nachdrücklich an die geltenden Bestimmungen der Hunde- und 
Reinigungsverordnung:
Reinigungsverordnung
Nach § 3 dieser Verordnung ist es zur Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Reinlichkeit untersagt, öffentliche Straßen zu verunreinigen oder ver-
unreinigen zu lassen. Insbesondere ist die Verunreinigung durch Tiere 
verboten. Gemäß Art. 66 Nr. 5 BayStrWG kann mit einer Geldbuße 
bis zu 1.000 Euro belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig eine 
öffentliche Straße bzw. einen öffentlichen Weg verunreinigt oder ver-
unreinigen lässt (vgl. § 13).
Alle Hundehalter sind aufgefordert, die Hinterlassenschaften ihrer Hunde 
umgehend zu beseitigen und ordnungsgemäß zu entsorgen. Die hier-
für notwendigen Tüten haben die Hundebesitzer selbst mitzuführen. Die 
Beutelspender sind nur ein besonderer Service der Gemeinde.
Hundeverordnung
Große Hunde (also Hunde mit einer Schulterhöhe von mindestens 50 
cm) und Kampfhunde sind gemäß dieser Verordnung im öffentlichen 
Raum anzuleinen. Zudem ist es ihnen untersagt, Spielplätze zu be-
treten. Verstöße gegen die Leinenpflicht können mit einer Geldbuße 
geahndet werden (§ 5).
Die besagten Verordnungen sind auf der Homepage der Gemeinde 
unter der Rubrik „Ortsrecht“ einsehbar.

Nachrichten
anderer Behörden

Amt für ländl. Entwicklung Ofr. - 
Information zu Flurbereinigungen

Änderung der Bekanntmachungsart in den 
Verfahren nach dem Flurbereinigungsgesetz
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit möchten wir Sie über eine wichtige Änderung hinsichtlich der 
Art der öffentlichen Bekanntmachung in Verfahren nach dem Flur-
bereinigungsgesetz (FlurbG) informieren.
Was hat sich zum 01.07.2026 geändert?
Ab dem 01.07.2026, werden alle öffentlichen oder ortsüblichen 
Bekanntmachungen und Auslegungen in Verfahren nach dem Flur-
bereinigungsgesetz ausschließlich auf der Internetseite der zuständigen 
oberen Flurbereinigungsbehörde, des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken (https://www.ale-oberfranken.bayern.de/399344/index.php), 
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•	 Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft zur 
Armutsgefährdung der Bevölkerung auf Basis der Einkommens-
angaben (siehe SBE | Statistikportal.de) und setzen diese in einen 
nationalen und internationalen Kontext.

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher 
und repräsentativer Ergebnisse treffen. Die Auswahl der Befragten 
erfolgt daher nach einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren. 
Weiter besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Dabei 
unterliegen die Einzelangaben der Befragten einer strengen Geheim-
haltung, die keine Rückschlüsse auf personenbezogene Daten zulässt.
Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem 
mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- 
bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. In 
einem weiteren Schritt ermitteln ehrenamtlich tätige Erhebungsbeauf-
tragte die zu befragenden Haushalte über die Klingelschilder dieser Ge-
bäude. Dabei können sie sich mit Hilfe eines Ausweises als Beauftragte 
des Bayerischen Landesamts für Statistik legitimieren.
Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen Landesamt für 
Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit 
dem Schreiben werden sie ausführlich über die Erhebung informiert 
und gebeten, die Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines Telefon-
interviews oder einer Online-Befragung zu beantworten. Für die Tele-
foninterviews sind bayernweit etwa 130 sorgfältig ausgewählte und 
intensiv geschulte Erhebungsbeauftragte im Einsatz.
Seit Jahresbeginn ist bereits rund die Hälfte der insgesamt 130 000 für 
den Mikrozensus 2026 ausgewählten Personen ihrer Auskunftspflicht 
nachgekommen. Mehr als die Hälfte der Befragten nahm an einem 
Telefoninterview teil. Etwas weniger als die Hälfte entschied sich für 
die Online-Befragung. Der Papierfragebogen findet dagegen immer 
seltener Anwendung.
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?
Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer wieder 
für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung lassen sich die beiden 
statistischen Erhebungen jedoch gut unterscheiden:
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und findet 
als eine Art Großinventur der Gesellschaft alle 10 Jahre statt und dient 
in erster Linie der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der 
Personenbefragung des Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent der Be-
völkerung befragt. Zusätzlich wurden in der Gebäude- und Wohnungs-
zählung Merkmale mit Nettokaltmiete und Energieträger erhoben.
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. Es 
werden mit einem Prozent der Bevölkerung deutlich weniger Personen 
befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung sowie deren Entwicklung. Dabei sind die 
im Mikrozensusgesetz festgelegten zu erhebenden Merkmale wesent-
lich umfangreicher als die im Zensus. Auskunftspflicht besteht in beiden 
Erhebungen.
Hinweise:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus (u.a. im Videoformat) 
finden Sie unter: https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_
bevoelkerung/mikrozensus/index.html

Neue Förderstruktur bei 
Bundesbeförderung effiziente Gebäude
Die Energie- und Fördermittelberatung des Landratsamtes Forchheim 
macht alle Bürgerinnen und Bürger darauf aufmerksam, dass sich 
die Bundesregierung auf neue Förderbedingungen für die „Bundes-
förderung effiziente Gebäude“ (BEG) geeinigt hat. Deshalb passt 
die KfW die Förderung in der BEG Heizungsförderung sowie für die 
systemische Sanierung von Wohngebäuden und Nichtwohngebäuden 
auf Effizienzhausniveau an. 

veröffentlicht und somit für die Beteiligten eines Verfahrens zugänglich 
gemacht.
Die Flurbereinigungsgemeinde wird zukünftig nur noch einen 
Hinweis, der auf die öffentliche Bekanntmachung auf der 
Internetseite der oberen Flurbereinigungsbehörde aufmerk-
sam macht, veröffentlichen.
Durch diesen Hinweis sollen die Beteiligten eines Verfahrens nach dem 
FlurbG die Möglichkeit erhalten, auf einem weiteren Weg Kenntnis von 
der Bekanntmachung bzw. Auslegung zu nehmen. Zusätzlich haben 
die Beteiligten die Möglichkeit mit einer Newsletter-Funktion, über 
neue Inhalte auf dem Laufenden zu bleiben. Ferner werden wir die Be-
teiligten z. B. im Rahmen von Teilnehmerversammlungen und Projekt-
informationen wiederholt auf die Bekanntmachungen hinweisen. Auf 
diese Weise bleibt die Bürgerbeteiligung gesichert.
Mit freundlichen Grüßen

Winkler

Amtsleiter

Halbzeit im Mikrozensus:  
65.000 Bürger in Bayern werden bis 
Jahresende noch befragt

Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung
Auch in diesem Jahr findet in Bayern – wie im gesamten 
Bundesgebiet – der Mikrozensus statt. Mit der größten jähr-
lichen Haushaltsbefragung Deutschlands werden wichtige 
Informationen zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Be-
völkerung erhoben. Die Ergebnisse helfen dabei, politische 
Entscheidungen auf einer verlässlichen Datengrundlage zu 
treffen. In Bayern werden dafür rund 130.000 Bürgerinnen und 
Bürger befragt. Seit Jahresbeginn haben bereits etwa 65.000 
Personen Auskunft gegeben und damit einen wichtigen Bei-
trag zur amtlichen Statistik geleistet. Bis zum Jahresende 
werden weitere rund 65.000 Personen vom Landesamt für 
Statistik angeschrieben. Wer ausgewählt wird, ist gesetzlich 
verpflichtet, an der Befragung teilzunehmen.
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung 
in Deutschland. In der sogenannten „kleinen Volkszählung“ geben in 
Bayern jedes Jahr rund 130.000 Personen Auskunft zu ihren Arbeits- 
und Lebensbedingungen und tragen dazu bei, die wirtschaftliche und 
soziale Lage der Haushalte zu verstehen und die Lebensbedingungen 
der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche qualitativ hoch-
wertige Daten können politische Entscheidungen zum Beispiel zur Be-
kämpfung von Armut, zur Förderung von Kinderbetreuung oder zur 
Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und ziel-
gerichtet getroffen werden.
Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich langfristige Ent-
wicklungen beobachten:
•	 Die Ergebnisse des Mikrozensus zeigen, wie sich die Haushalts-

größe der bayerischen Privathaushalte in den letzten rund 60 
Jahren entwickelt hat. (siehe https://www.statistik.bayern.de/
presse/mitteilungen/2025/pm125/index.html).

•	 Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in Bayern zeigen, 
dass Mütter in Partnerschaften heute finanziell unabhängiger 
sind als noch vor 15 Jahren. (siehe https://www.statistik.bayern.
de/presse/mitteilungen/2026/pm114/index.html)
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bekannten Informationen zur neuen Förderstruktur. Die Anpassungen 
der BEG-Richtlinien werden derzeit noch mit den zuständigen Ressorts 
abgestimmt. Im Anschluss daran stehen auf den jeweiligen KfW-Seiten 
die verschiedenen Merkblätter mit den Förderbedingungen zur Ver-
fügung:
• BEG Heizungsförderung für Privatpersonen – Wohngebäude 

(www.kfw.de/458)
• BEG Heizungsförderung für Unternehmen – Wohngebäude  

(www.kfw.de/459)
• BEG Heizungsförderung für Unternehmen – Nichtwohngebäude 

(www.kfw./522)
• BEG Wohngebäude – Kredit (www.kfw.de/261)
• BEG Nichtwohngebäude – Kredit (www.kfw.de/263)

LEADER-Förderung für Projekte realisieren!

LEADER-Fördermittel wieder verfügbar: 
Jetzt innovative Projekte für den 
Landkreis Forchheim auf den Weg 
bringen

Da die aktuelle LEADER-Förderperiode 2023-2027 in ihre Schluss-
phase geht, ist jetzt der richtige Zeitpunkt, um neue Projektideen ein-
zureichen. Im Förderbudget der LAG Kulturerlebnis Fränkische Schweiz 
stehen aktuell noch 500.000 € für innovative Projekte zur Verfügung. 
Förderanträge können nur noch bis Ende dieses Jahres auf den Weg 
gebracht werden.
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Kulturerlebnis Fränkische Schweiz ruft 
deshalb Kommunen, Vereine, Initiativen sowie engagierte Bürgerinnen 
und Bürger dazu auf, die Chance zu nutzen und ihre Projektideen 
einzureichen. LEADER lebt von den Ideen und dem Engagement der 
Menschen vor Ort. 

Die neuen Förderbedingungen gelten ab dem 21.07.2026. Nach-
folgend finden Sie einige Eckpunkte zu neuen KfW-Förderanträgen:
1. BEG KfW-Heizungsförderung (Zuschuss) für Privatpersonen, 
www.kfw.de/458
Die Grundförderung für förderfähige Wärmepumpen, Biomasse-/
Stückholz- oder Pelletskessel, Solarthermieanlagen und Anschluss 
an Wärmenetze beträgt weiterhin 30 Prozent. Der Höchstbetrag der 
förderfähigen Investitionskosten für die erste Wohneinheit beträgt 
ab 21.07.2026 nun 28.000 Euro; dieser Betrag sinkt erstmalig am 
01.02.2027 und danach halbjährlich jeweils zum 01.02. und 01.08. 
eines jeden Jahres um 750 Euro. Für die zweite bis sechste Wohnein-
heit gelten weiterhin jeweils 15.000 Euro und für jede weitere Wohn-
einheit (ab der siebten Wohneinheit) jeweils 8.000 Euro an maximal 
förderfähigen Investitionskosten. Der bisher mögliche Wärmepumpen-
Effizienzbonus (5 %) und der Emissionsminderungszuschlag für Holz-/
Pellets-Heizungen entfallen.
Der Einkommensbonus beträgt:
• 40 Prozent für selbstnutzende Eigentümer mit einem Haushalts-

jahreseinkommen bis 30.000 Euro,
• 30 Prozent für Haushaltsjahreseinkommen bis 40.000 Euro,
• 10 Prozent für Haushaltsjahreseinkommen bis 50.000 Euro.

Die Bemessungsgrenze des Haushaltsjahreseinkommen verbessert sich 
um einen einmaligen Familienzuschlag in Höhe von 10.000 Euro mit 
mindestens einem minderjährigen Kind im Haushalt. Das heißt Familien 
mit Kindern im Haushalt können einen Einkommensbonus in Höhe von 
40 Prozent mit einem Haushaltsjahreseinkommen bis 40.000 Euro, 30 
Prozent für Haushaltsjahreseinkommen bis 50.000 Euro und 10 Pro-
zent für Haushaltsjahreseinkommen bis 60.000 Euro erhalten.
Der Klimageschwindigkeitsbonus wird weiterhin gewährt. Er beträgt 
jetzt nur noch 16 Prozent und sinkt erstmalig am 01.02.2027 und 
danach halbjährlich zum 01.02. und 01.08. eines jeden Jahres um 
jeweils 4 Prozentpunkte.
Für die Inanspruchnahme der Grundförderung und Bonusförderung gilt 
eine Obergrenze von maximal 70 Prozent der förderfähigen Gesamt-
kosten für eine Wohneinheit. Für selbstnutzende Eigentümerinnen und 
Eigentümer mit einem zu versteuernden Haushaltsjahreseinkommen 
von bis zu 40.000 Euro beträgt die Obergrenze bis zu 80 Prozent der 
förderfähigen Gesamtkosten für eine Wohneinheit.
Im 1. Quartal 2027 soll ein Wertschöpfungsbonus für Wohn- und 
Nichtwohngebäude eingeführt werden. Die Grundförderung sinkt 
dann für Wärmepumpen, die ihren Ursprung nicht in der Union (EU 
plus assoziierte Märkte) haben, auf 15 Prozent. Gleichzeitig erhalten 
Wärmepumpen, die ihren Urpsrung in der Union (EU plus assoziierte 
Märkte) haben, einen Wertschöpfungsbonus in Höhe von 15 Prozent. 
Details zur Ausgestaltung des Wertschöpfungsbonus werden zu ge-
gebener Zeit noch bekannt gegeben. Wer bereits eine Bestätigung 
zum Antrag (BzA) vom Heizungsinstallateur hat, kann damit noch bis 
einschließlich 20.07.2026 seien elektronischen Antrag zu den bis-
herigen Förderbedingungen stellen. Neue BzA‘s können erst wieder 
ab 21.07.2026 erstellt und für Anträge nach den neuen Bedingungen 
verwendet werden.
2. BEG KfW-Wohngebäude-Kredit für energetische Sanierung 
auf Effizienzhausniveau, www.kfw.de/261
Hierbei handelt es sich um einen zinsvergünstigten KfW-Kredit, der 
bei der Sanierung von bestehenden Wohngebäuden auf mindestens 
Effizienzhausniveau 85 EE in Anspruch genommen werden kann. Die 
Erneuerbaren-Energien-Klasse (EE-Klasse, d.h. Einsatz von mindestens 
65 % Erneuerbare Energien) wird zum Standard. Der bisher mögliche 
zusätzliche Bonus für die EE-Klasse von 5 Prozentpunkte entfällt. Die 
Höhe der Tilgungszuschüsse wird pauschal jeweils um 10 Prozent-
punkte reduziert. Damit entfällt für die Förderstufen Effizienzhaus 
85 EE und Effizienzhaus 70 EE somit der Tilgungszuschuss. Für die 
Sanierung von Wohngebäuden beträgt der Höchstbetrag dieses KfW- 
Kredits einheitlich 150.000 Euro pro Wohneinheit. Dies sind die aktuell 

http://www.kfw.de/458
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Neues aus der Grundschule 08/2026
Sommerfest der Grundschule

Bei herrlichstem Sommerwetter 
und erstmals an einem Samstag 
organisierte der Elternbeirat das 
diesjährige Schulfest im Pausenhof. 
Neben verschiedenen Liedern, 
Spielstationen, Theaterstücken und 
kleineren „Workshops“ fanden die 
Besucher genügend Gelegenheit, 
sich kulinarisch zu stärken und am 
Schulhof mit anderen Personen ins 
Gespräch zu kommen.
Vielen lieben Dank allen Helfern, 
die Vorarbeiten und auch das 
Aufräumen danach übernommen 
haben.

Projekttage „Alltagskompetenzen“
Organisiert und in verschiedenen Stationen geplant wurden diese 
beiden Projekttage vom Freundeskreis der Grundschule Obertrubach. 
So konnten die Kinder zwischen den verschiedensten Stationen wählen: 
Holz- und Bastelarbeiten, Museums- und Teufelshöhlenbesuchen, 
Schrauben am Fahrrad, Waldpädagogik, elektronischen Schaltungen, 
Klettern in der Fränkischen und vielen mehr. Alle Kinder brachten neue 
Eindrücke mit zurück und konnten erleben, dass Lernen auch außerhalb 
des Schulhauses möglich sein kann.

Theaterbesuch der Faust-Festspiele

MONDRAGUR oder DIE GESCHICHTE VOM GOLDENEN EI
Wolkenfee Klara fällt von ihrer Wolke und gerät in die Gewalt des 
geheimnisvollen Dramur. Er gibt ihr sieben Tage Zeit, sein Geheimnis 
zu lösen, sonst landet sie in der Feuerhöhle. Mit Hilfe der Windhexe 
Wanda, des Erdkobolds Murgl und der Riesenspinne Taramantha ver-
sucht Klara das Geheimnis zu lösen.

Die noch verfügbaren Mittel bieten eine große Chance, innovative 
Projekte für den Landkreis Forchheim zu verwirklichen.
LEADER ist ein Förderprogramm der Europäischen Union zur Ent-
wicklung des ländlichen Raums. Im Mittelpunkt steht der sogenannte 
Bottom-up-Ansatz: Nicht übergeordnete Behörden, sondern die 
Menschen in der Region entwickeln gemeinsam Projekte, die den Be-
dürfnissen vor Ort entsprechen. Die Lokale Aktionsgruppe Kulturerleb-
nis Fränkische Schweiz entscheidet dabei gemeinsam mit regionalen 
Akteuren über die Auswahl förderwürdiger Vorhaben.
Gefördert werden Projekte, die die Region nachhaltig stärken und zur 
Umsetzung der Ziele der Lokalen Entwicklungsstrategie beitragen. 
Dazu zählen beispielsweise Vorhaben in den Bereichen Tourismus, 
Kultur, Naherholung, Klimaschutz, regionale Wertschöpfung, Daseins-
vorsorge oder bürgerschaftliches Engagement. Entscheidend ist, dass 
die Projekte einen nachhaltigen Mehrwert für die Region schaffen und 
möglichst innovative Ansätze verfolgen.
Die LAG-Geschäftsstelle begleitet Interessierte während des gesamten 
Prozesses - von der ersten Projektidee über die Ausarbeitung bis hin 
zur Antragstellung. Das LAG-Management berät umfassend zu Förder-
möglichkeiten, den Voraussetzungen und den nächsten Schritten. 
Interessierte Projektträger können sich unverbindlich an die Geschäfts-
stelle der LAG wenden. Eine frühzeitige Kontaktaufnahme erleichtert 
die Prüfung der Förderfähigkeit und die Vorbereitung der erforderlichen 
Unterlagen.
Kontakt:
LAG Kulturerlebnis Fränkische Schweiz e. V.
Geschäftsstelle / LEADER-Management
Marion Rossa-Schuster
Hornschuchallee 20, 91301 Forchheim
Telefon: 09191 / 8610-49
E-Mail: leader@lra-fo.de

Grundschule Obertrubach
und weiterführende Schulen

Malwettbewerb - Was will man Meer?!
Das Thema „Meer“ stand in diesem Schuljahr über dem Malwett-
bewerb der Volksbank. Eigentlich ein sehr dankbares Motiv, das die 
Kinder von der ersten bis zur vierten Klasse mit guten Ideen gestalteten.
Ob der Wal „Timmy“, die Titanic, bunte Meeresbewohner oder ver-
sunkene Schätze... alles fand Eingang und wurde in farbenfrohen Bilder 
gestaltet.
Herr Markus Habermann ließ es sich zu den Klängen unserer Bläser-
klasse nicht nehmen, die Preisträger zu küren und ihnen mit kleinen 
Präsenten zu gratulieren.
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Kindertagesstätte St. Marien

Neues aus der KiTa 08/2026

Spannende letzte Wochen  
für unsere Vorschulkinder
Für unsere schlauen Füchse gehen ereignisreiche und emotionale 
Wochen im Kindergarten zu Ende. Ein besonderes Highlight war der 
Ausflug ins Playmobilland. Hier entstanden unvergessliche Momente.

Das Abenteuer ging nach diesem tollen Tag in ihren Gruppenräumen 
weiter. Jetzt wurden die Betten im ganzen Gruppenraum aufgeschlagen. 
Nach einem gemeinsamen Abendessen und einer spannenden Nacht-
wanderung fielen die Kinder völlig müde in die Schlaflager.
Den feierlichen Abschluss der Kindergartenzeit zelebrierten die Vor-
schulkinder mit einer Andacht unter dem Thema „Wachsen – wie die 
Bäume wurzeln schlagen“. Es wird deutlich, wie wichtig Vertrauen und 
starke Wurzeln sind, um mutig den Schritt in den nächsten Lebens-
abschnitt zu gehen. Und so schauen wir mit großer Dankbarkeit auf die 
gemeinsame Zeit zurück und bedanken uns bei den Familien unserer 
Vorschulkinder für das entgegengebrachte Vertrauen und das herzliche 
Miteinander.

Auch unsere beiden Krippengruppen 
müssen sich von ihren „Großen“ ver-
abschieden. Insgesamt 15 von 20 Kindern 
aus den beiden Krippengruppen wechseln 
zum neuen Kindergartenjahr in den 
Kindergarten. Bei einem gemeinsamen 
Ausflug zum Kletterpark in Obertrubach 
haben alle noch einmal miteinander Spaß 
gehabt.

Jedes Jahr präsentiert die beliebte Kulmbacher Theatergruppe „Die 
Buschklopfer“ als Gastspiel ein mitreißendes und fröhliches Kinder-
stück, immer liebenswert, spannend, lustig und herzerwärmend.
(aus der Homepage der Faust-Festspiele)

Siegerehrung der Bundesjugendspiele 2026

Nachdem der Montag der Bundesjugendspiele rein wettertechnisch 
doch etwas kühl begann, spornte das unsere Schüler aber erst recht zu 
guten Leistungen an. Insgesamt gab es 23 Medaillen zu vergeben. Pro 
Klasse erhielten die Schulbesten nach Jungen und Mädchen sortiert je 
ihre Gold-, Silber- und Bronzeabzeichen.

Abschlussgottesdienst 2026
Die Fußball-WM war noch in aller Munde, da blickten Frau Sponsel und 
Herr Knobloch wieder auf die Geschehnisse in den USA zurück. Ein 
Interview mit Sportlern und eine Abfrage der „Talente“ der Kinder in 
Zusammenhang mit einer Bibelstelle aus einem Korintherbrief brachte 
dann ein Ergebnis: Sportler damals strebten nach einem Kranz, der 
schnell verwelkt. Christen aber streben nach einem unvergänglichen 
Lohn von Gott. - Und das geht am besten mit einem gemeinsamen 
Mutmachlied!
Alle unsere Viertklässler, die es nun in die weitere Schulwelt hinaus-
zieht, wurden abschließend mit Gottes Segen verabschiedet. Vielen 
herzlichen Dank an die beiden Organisatoren, die immer tolle Ideen 
und Lieder für unsere Kinder aussuchen!

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Vereine, Verbände
und Parteien

FF Wolfsberg
Grillfest 2026
Einladung zum FFW Grillfest am Sonntag, den 30.08.2026 am Sport-
platz in Wolfsberg.
Um 10:00 Uhr startet unser Grillfest mit einem Weißwurst-Früh-
schoppen. Zum Mittagessen gibt es dann unsere bekannten 
„Solzknöchla“ und verschiedene Spezialitäten vom Holzkohlegrill. Am 
Nachmittag haben wir Kaffee und Kuchen für unsere großen Gäste. Für 
die kleinen Gäste wird es auch ein Kinderprogramm geben. Mit einem 
gemütlichen Dämmerschoppen wollen wir unser Fest dann ausklingen 
lassen.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Auf Euren Besuch freut sich die
FFW Wolfsberg

Solzknöchla können bei Andreas Kirsch oder Marc Maier vorbestellt 
werden. Ansonsten gilt für Solzknöchla und Weißwürste solange 
Vorrat reicht. 

Für ihren Start im September in die Schule, in den Kindergarten oder in 
die Krippe wünschen wir allen Kindern von Herzen viel Freude, Neugier, 
neue Freundschaften und Gottes reichen Segen!
Habt alle eine schöne Ferienzeit…..
Euer Kita-Team

Kirche und Pfarrbücherei

Gottesdienste und Veranstaltungen  
in Affalterthal und Bieberbach
Evang. Pfarramt Affalterthal
Tel.: 0 91 97 / 223
E-Mail: pfarramt.affalterthal@elkb.de

Sonntag, 09. August – Prädikantin Christa Schmidt
10.00 Uhr Gottesdienst Affalterthal
Sonntag, 16. August – Pfarrer Gerhard Helmreich
10.15 Uhr Gottesdienst Bieberbach
Sonntag, 23. August – Prädikantin Gerhard Forkel
10.00 Uhr Gottesdienst Affalterthal
Sonntag, 30. August – Pfarrer Gerhard Helmreich
10.15 Uhr Gottesdienst Bieberbach

Gratulationen

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Entfernt gemäß DSGVO
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Gemeinsam trainieren. Gemeinsam 
wachsen. Gemeinsam Spaß haben.

Das ultimative Jugend-Trainingscamp in Geschwand
Ein Wochenende, rund 50 fußballverrückte Kids und jede Menge 
Action: Mitte Juli war es so weit! Nachdem „unsere Jungs“ der SG 
Oberes Trubachtal im letzten Jahr im Fichtelgebirge zu Gast waren, 
stand nun der lang ersehnte Gegenbesuch an. Die E- und F-Jugend des 
SV Weidenberg reiste an und verwandelte das Sportgelände des TSV 
Geschwand von Freitag bis Sonntag in ein echtes Profi-Camp.
Wie die Profis: Frühsport, Taktik und Teamgeist Der Tag begann für 
die Nachwuchskicker stilecht: Noch vor dem Frühstück stand eine ge-
meinsame Laufrunde in und um Geschwand auf dem Programm, um 
die müden Knochen wachzurütteln. Danach übernahmen die Trainer-
teams beider Vereine das Kommando. Mit modernstem Equipment und 
abwechslungsreichen Einheiten wurde geschwitzt, gedribbelt und ge-
jubelt.
Doch nicht nur am Ball war Können gefragt: Bei spannenden Einzel- 
und Team-Challenges mussten die Kids Einsatz, Geschicklichkeit und 
echten Zusammenhalt beweisen. Wer abends noch Energie hatte, 
konnte sein Wissen beim großen Fußball-Quiz unter Beweis stellen.
Aus Zeltlager wird Vereinsheim-Party: Da das Wetter nicht ganz mit-
spielte, blieben die Zelte kurzerhand eingepackt – stattdessen wurde 
das Sportheim kurzerhand zur gemütlichen Jugendherberge um-
funktioniert. Das tat der Stimmung natürlich keinen Abbruch!
Nach zahlreichen packenden Matches in bunt gemischten Teams 
gipfelte das Wochenende im großen Abschlussturnier: Weidenberg 
gegen Trubachtal. Als das Camp am frühen Sonntagnachmittag endete, 
war das Fazit klar: Glückliche, aber völlig erschöpfte Kids, die auf der 
Rückbank der Autos ihrer Eltern oder daheim auf dem Sofa sofort in 
ihren wohlverdienten Tiefschlaf fielen.

Ein riesiges Dankeschön: Die SG Oberes Trubachtal bedankt sich von 
Herzen bei den Weidenberger Sportsfreunden für den großartigen Be-
such und das tolle, freundschaftliche Miteinander.
Ein Event wie dieses funktioniert nur mit starken Partnern. Deshalb geht 
ein riesiges Dankeschön an die Ambulante Pflegezeit aus Geschwand 
für das großzügige Sponsoring, an die Greenlife Immobilien eG für das 
Funinio-Stadions sowie an den Friedrichshof aus Hundsdorf, der mit 
seiner erstklassigen Verpflegung dafür sorgte, dass den Jungs nie die 
Energie ausging. Ohne euch wäre dieses unvergessliche Wochenende 
in dieser Form nicht möglich gewesen!

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Jugend- und
Seniorenarbeit
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Freitag, 
14. Aug 
2026 

Beginn: 
8:00 Uhr 
Ende: 
zwischen 18:00 Uhr 
und 19:00 Uhr 
 
Wo? 
Treffpunkt 
Bushaltestelle, 
Rathaus 
Obertrubach 
 
Teilnehmer: 
Unter 8 Jahren nur 
in Begleitung eines 
Erwachsenen 

Tagesausflug - Freizeit-Land Geiselwind 
 
Wir unternehmen gemeinsam einen aufregenden 
Tagesausflug in das Freizeitland Geiselwind. 
Dort erwarten uns auf über 400.000 qm, jede 
Menge Fahrgeschäfte, 18 spannende Events und 
4 Liveshows. Ob Achterbahn oder freier Fall, hier 
ist für jeden etwas dabei. Natürlich gibt es auch 
die Gelegenheit, nach all dem Nervenkitzel, bei 
den Streicheltieren, oder in einem Restaurant zu 
entspannen.    
         
Meldet euch jetzt an, wir können es kaum 
erwarten, gemeinsam mit euch diesen tollen Tag 
zu verbringen! 
 

Anmeldeschluss: 10.08.2026 
 
Bei sehr schlechtem vorhersehbarem Wetter 

entfällt der Tagesausflug! 
 

Mitzubringen: 
Bequeme Schuhe, Sonnenschutz, Geld. Essen 

und Trinken nicht vergessen. 
 

Kosten: 
Kinder 20,00 € 
Erwachsene 
30,00 €  
 
Min. 25 Teilnehmer 
Max. 46 Teilnehmer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Betreuer: 
Nadine Wohlfahrt-
Pflaum 
Kristina Kirsch 
David Häfner 
Stefan Pflaum 
 

. 
Freitag, 
21. Aug 
2026 

Beginn:  
10:00 Uhr 
Ende: 
11:00 Uhr 
 
Ab 9 Jahre 
Bis 12 Jahre 
 

Besuch bei der Metzgerei Frieser 
 
Wir werfen einen spannenden Blick hinter die 
Kulissen der Metzgerei Frieser und stellen 
gemeinsam mit dem Metzger unsere eigenen 
Bratwürste her. Ein tolles Erlebnis für alle, die 
handwerkliches Arbeiten kennenlernen möchten! 

 

Kosten: 
3,00 € 
 
 
Max. 10 Teilnehmer 
 
Betreuer:  
Sandra Frieser 

Freitag,  
28. Aug 
2026 

Beginn: 
09:15Uhr  
Ende: 
18:07 Uhr 
 
Wo? 
Gräfenberg Bhf 
 
Wer? 
Familienausflug 
Von: 0-99 Jahre 
Egal ob Mama, 
Papa, Oma, Opa, 
Tante oder 
Onkel…alle sind 
willkommen! 
 
Teilnehmer: 
Unter 8 Jahren nur 
in Begleitung eines 
Erwachsenen  
 
 

„Bereit zum Abheben?“ 
 
– So lautet das Motto bei unserem Ausflug zum 
Albrecht-Dürer-Flughafen Nürnberg am Freitag, 
28.08.2026. Es gibt viel zu entdecken bei einer 
Vorfeldtour am Airport Nürnberg. Zunächst muss 
erst – genau wie beim Abflug – die 
Sicherheitskontrolle durchlaufen werden, bevor 
ihr bei der Abfertigung von Flugzeugen ganz nah 
dabei seid. Ihr könnt die Feuerwehrfahrzeuge 
bewundern und den Lotsen am Tower winken. 
 
Nach dieser eineinhalbstündigen Führung am 
Flughafen geht die Reise für uns weiter zum 
„Erfahrungsfeld der Sinne“ auf die Wöhrder 
Wiese. Dort warten viele spannende und aktive 
Attraktionen zum Schwerpunktthema „in 
Bewegung!“ darauf, von euch entdeckt und 
erfahren zu werden. Klingt gut? Dann melde dich 
schnell an…  
 

Verbindlicher Anmeldeschluss: 
07.08.2026 (mit Angabe vollständiger Name 

und Geb.datum für Securitycheck) 
 

Kosten: 
(inkl. aller Eintritte 
und Zugticket) 
 
Kinder 18,00 €  
Erwachsene 
23,00 €  
 
 
Min. 25 Teilnehmer 
Max. 40 Teilnehmer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Betreuer:  
Kristina Kirsch  
Nadine Wohlfahrt-
Pflaum 
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Sonntag, 
30. Aug 
2026 

Beginn: 
14:30 Uhr 
Ende: 
17:00 Uhr 
 
Wo?  
Berg in der 
Hackermühle 
 
 
 
 

 

Die Wasserrutsche ist zurück 
 
Habt ihr Lust auf einen erfrischenden Nachmittag 
voller Spaß und Action? Dann seid ihr bei uns 
genau richtig.  
 
Packt eure Badesachen ein und freut euch auf 
eine kühle Erfrischung und rasante 
Rutschpartien, denn die Wasserrutsche ist 
zurück. 
 

Bitte mitbringen: Badesachen, Handtuch und 
Wechselkleidung, Getränke 

 
Bei schlechtem Wetter muss die 
Veranstaltung leider ausfallen. 

 
WICHTIG: Die Feuerwehr übernimmt im 

Rahmen dieser Veranstaltung keine 
Aufsichtspflicht für die teilnehmenden Kinder. 

Die Aufsichtspflicht bleibt während der 
gesamten Veranstaltung bei den 

Erziehungsberechtigten.  
 

Kostenlos 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Betreuer: 
Freiwillige 
Feuerwehr 
Obertrubach 

Mittwoch, 
02. Sep. 
2026 

Beginn:  
14:30 Uhr 
Ende:  
16:30 Uhr 
 
 
Wo? 
Kunstraum  
"La Luna" 
Leupoldstein 19 
direkt an der 
Hauptstraße 
der B2 
 
 

Jetzt wird’s bunt! 
 
Wolltet Ihr schon immer einmal mit bunten 
Farben eigene T-Shirts, Kleider, Schals, 
Accessoires oder Kissenhüllen frei nach Lust und 
Laune mit bunten Kreisen, Spiralen oder Streifen 
gestalten? 
 
Dann seid IHR bei uns genau richtig! 
 
Mit der Batik Technik kann man Stoffe und 
Kleidung selbst färben und tolle Muster auf den 
Textilien entstehen lassen. 
Jedes Teil wird dabei zu einem echten 
Einzelstück! 
 

WICHTIG!!!! 
Bitte bringt zum Batiken mehrere verschiedenen 
weiße Textilien aus Leinen od. Baumwolle (bitte 

keine Synthetik), die ihr selbst gestalten 
möchtet und für zwischendurch eine kleine 

Brotzeit und ein Getränk mit. 
Denkt bitte daran, euch "sehr alte Kleidung" 

anzuziehen. 
Die Farben gehen aus der Kleidung nicht mehr 

raus. 
 

Wir freuen uns schon sehr darauf, euch im 
Kunstraum begrüßen zu dürfen 
und sind schon ganz gespannt auf eure 
farbenfrohen Meisterwerke. 
 
Viel Spaß beim Batiken! 

 

Kosten: 
18,00 € 
 
 
Min. 8 Teilnehmer 
Max. 10 Teilnehmer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Betreuer: 
Elisabeth Singer-
Lang 
Künstlerin Martina 
Pickelmann 
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Teilnahme am Ferienprogramm grundsätzlich ab 6 Jahren, sofern nicht anders 

angegeben! 
Anmeldung und Zahlungshinweise 
Die Anmeldung und Bezahlung erfolgt direkt über die Gemeinde. Bei Absage oder unentschuldigtem 
Nichterscheinen erfolgt keine Rückzahlung der Teilnahmegebühr. 
Einwilligungs- und Veröffentlichungserklärung für Bilder 
Mit der Anmeldung Ihres Kindes im Ferienprogramm willigen Sie automatisch ein, dass die Jugendbeauftragten 
Ihr Kind im Rahmen der Aktionen fotografieren dürfen und das Foto zu Zwecken der Information/Werbung zum 
Ferienprogramm verwenden darf. Sollten Sie dem nicht zustimmen wollen, teilen Sie dies bitte direkt bei der 
Anmeldung mit. 
Um die zukünftigen Ferienprogramme noch mehr nach den Wünschen der Kinder und Jugendlichen 
ausrichten zu können, freuen wir uns über alle Vorschläge, Ideen und Anregungen. Alle Interessierten, die 
das Ferienprogramm und die Jugendarbeit in der Gemeinde Obertrubach in Zukunft unterstützen wollen, 
möchten sich ebenso an uns wenden. Wir würden uns sehr freuen.   

Donners-
tag,  
03. Sep 
2026 

Beginn:  
14:00 Uhr  
Ende:  
16:00 Uhr 
 
Wo? 
Obertrubach 
Treffpunkt vor 
Lena&Ich (wir 
laufen ca. 250m zu 
unserer Hütte am 
Waldrand, dort 
werden wir basteln) 
 
Wer? 
Für Mädchen von  
8 – 12 Jahren 
 

Wir bemalen zusammen Stabkerzen! 
 

Wir wollen zusammen mit bunten 
Wachsfarbstiften aus eintönigen Stabkerzen 
echte Hingucker machen, die man nirgends 
kaufen kann! 
 
Für Getränke und Knabbereien ist gesorgt.  
Die Kinder können ab 16 Uhr wieder vor Lena & 
Ich abgeholt werden.  
 
Ich freue mich auf einen tollen Nachmittag mit 
euch! 
 

Kosten: 
5,00 € 
 
 
Min. 2 Teilnehmer 
Max. 6 Teilnehmer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Betreuer:  
Stefanie Brütting 
 

Freitag, 
04. Sep 
2026 

Beginn: 
15:00 Uhr 
 
Ende:  
Workshop 
17:00 Uhr 
(beide Gruppen 
trainieren 
gleichzeitig) 
 
ab 17:00 Uhr 
Aufführung 
 
Wo? 
Grundschule 
Bärnfels 
 
Wer? 
Gruppe 1:   
6-10 Jahre  
Gruppe 2:  
11-15 Jahre 
  

„Musik an, Bühne frei!“ – Tanzworkshop 
 
Wir laden alle tanzbegeisterten Mädchen und 
Jungs zu unserem Tanzworkshop ein. 
Gemeinsam erlernen wir eine coole 
Choreografie, die wir im Anschluss an die Probe 
auch direkt im Schulhof aufführen d.h. eure 
Eltern, Oma, Opa etc. können sich auf einen 
Auftritt beim Abholen freuen.  
Bitte bringt bequeme Kleidung mit, in der ihr euch 
gut bewegen könnt, Tanz- oder Turnschuhe und 
etwas zu trinken.  
 

Für die Aufführung wäre es gut, wenn ihr eine 
lange Hose und ein T-Shirt in schwarz oder weiß 

mitbringt. 

Kostenlos 
 
 
Min. 6 Teilnehmer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Betreuer: 
Nicole Grüner 
Lina Bauer  
Kristin Singer 

Freitag, 
11. Sep 
2026 

Beginn: 
10:00 Uhr 
 
Ende: 
13:00 Uhr  
 
Wo? 
Treffpunkt am 
Parkplatz -
Bergstraße 20 in 
Obertrubach 

Im Grünen Wald 
 
 
Mit dem Jäger in Wald und Flur, Natur erleben 
und begreifen. 
 
Anschließend sämtliche Tierarten im 
Wildlandmobil kennenlernen bei Bratwurst-
brötchen und Getränk. 
 

 

Kostenlos 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Betreuer: 
Erich Fiedler 
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Für das leibliche Wohl ist - zu familienfreundlichen Preisen - gesorgt. Wir 
bitten um Verständnis, dass keine EC-/Kartenzahlung möglich ist.
Achtung: Aufgrund des Fränkische Schweiz Marathons ist die Bundes-
straße B470 zwischen Weilersbach und Pottenstein gesperrt! Weitere 
Hinweise zur Anfahrt und unserer Veranstaltung findet ihr hier:  
https://www.fsmt.de/veranstaltungen/familien-tag oder tel.: 09242 741 70 94.
Über das Fränkische Schweiz-Museum: Das interaktive Museum 
widmet sich der Geschichte, Kultur und Natur der Fränkischen Schweiz. 
Es bietet vielfältige Ausstellungen, Workshops und Veranstaltungen 
für Besucher jeden Alters. Ziel ist es, die Vergangenheit lebendig zu 
machen und das Interesse an Geschichte und Kultur zu wecken.
Datum: Sonntag, 06. September 2026
Von 13 bis 17 Uhr
Ort: Fränkische Schweiz-Museum, Tüchersfeld
Kosten: Eintritt kostenfrei; wir freuen uns über Spenden

Handwerkermarkt  
im Fränkische-Schweiz-Museum
Entdecken Sie Tradition und Kreativität beim Handwerker-
markt im Fränkische-Schweiz-Museum in Tüchersfeld bei 
Pottenstein am Wochenende 19./20.09.2026!
Der jährliche Handwerkermarkt am dritten Wochenende im September 
im idyllischen Fränkischen Schweiz-Museum in Tüchersfeld lässt die Be-
sucher eintauchen in die Welt des Handwerks. Am 19./20.09. jeweils 
von 10 bis 18 Uhr ist der Markt geöffnet. Die Stände der über 30 Ge-
werke verteilen sich sowohl im ikonischen Museumshof unterhalb der 
beiden Zwillingsfelsen als auch in den Räumen des Museums selbst.
Der weithin bekannte Handwerkermarkt besticht mit seiner einzig-
artigen Mischung aus traditionellem Handwerk und Gemütlichkeit. 
Die Standbetreiber führen ihre Künste den interessierten Gästen live 
vor, erklären ihre Arbeitsschritte und machen auf Besonderheiten an 
den Werkstücken aufmerksam. Auf unserem Markt finden Sie hand-
gefertigte Einzelstücke, schöne und nützliche Alltagsdinge und 
individuelle Geschenke für Ihre Lieben - Weihnachten kommt schneller 
als man denkt!

KJR Forchheim -  
Angebote in den Sommerferien

Der Kreisjugendring Forchheim bietet auch dieses 
Jahr wieder ein buntes Ferienprogramm für Mädchen 

an. An sechs Aktionstagen im Zeitraum vom 25.08. bis 10.09.2026 
können Mädchen ab neun Jahren verschiedenes ausprobieren. Von 
kreativen Angeboten wie Textilgestaltung über einen Ausflug ins Er-
fahrungsfeld der Sinne bis hin zu einem Abenteuertag im Hochseil-
garten der Burg Feuerstein ist vieles geboten. Die Tagesaktionen kosten 
je nachdem was geboten ist unterschiedlich. Eine Anmeldung für alle 
Mädchen ab neun Jahren ist online möglich.
Zahlreiche Aktionen und Veranstaltungen finden sich auf unserer 
Homepage www.kjr-forchheim.de!

Veranstaltungskalender

Fokus liegt im Rathaus bereit
Die neue Ausgabe des „FO:kus - 
Offizieller Veranstaltungskalender für das 
Forchheimer Land und die Fränkische 
Schweiz“ für das 3. Quartal 2026 ist er-

schienen und liegt seit Juli 2026 bei Ihrer Gemeindeverwaltung und 
Tourist-Information dem Landratsamt Forchheim, in der VHS-Geschäfts-
stelle Forchheim, den Sparkassenfilialen im Landkreis Forchheim, sowie 
bei zahlreichen weiteren Verteilstellen aus.
Nach dem redaktionellen Teil mit dem Titelthema - 25. Fränkische 
Schweiz Marathon - Event für die ganze Familie- und vielen interessanten 
Veranstaltungs- und Freizeittipps (Konzerte, Theater, Kabarett, Märkte 
und Feste) schließt sich der Kalender mit Ausstellungen und Führungen, 
der Dauerkalender sowie der FO:kus Junior - der Veranstaltungs-
kalender für Kinder - an. Anschließend folgt der allgemeine Termin-
teil mit vielfältigen, reizvollen und lohnenswerten Veranstaltungen im 
Landkreis Forchheim und der gesamten Fränkischen Schweiz.
Alle Termine - über 2.000 Veranstaltungen - finden Sie auch online 
unter
www.forchheimer-kulturservice.de.

Fränk. Schweiz Museum - 
Familiennachmittag 2026
Das Fränkische Schweiz-Museum lädt ein: Familiennach-
mittag am Sonntag, 06.09.2026 von 13:00 bis 17:00 Uhr.
Familien erwartet ein abwechslungsreiches Programm mit 
spannenden Aktionen wie Schwertkampf, Speerwerfen, 
Ammonitengießen, Keltenperlen und Führungen. Ein unver-
gessliches Erlebnis für Groß und Klein!
Entdeckt eine Welt voller Abenteuer, Entdeckungen und Spaß. Es er-
warten euch zahlreiche spannende Aktionen und Aktivitäten: Schlüpft 
in die Rolle von Kelten-Helden, versucht euch in Schwertkämpfen oder 
testet eure Zielgenauigkeit beim Speerwerfen mit und ohne Speer-
schleuder. Ihr könnt eure eigene Ammoniten-Nachbildung anfertigen 
oder Bronzeschmuck biegen.
Eure selbstgemachten Schätze könnt ihr natürlich als Andenken mit 
nach Hause nehmen.
Freut euch auf Spiel und Spaß für die Familie!
Außerdem besteht die Möglichkeit, unsere diesjährige Sonderaus-
stellung „Ötzi Auf der Jagd nach dem roten Gold!“ im Rahmen einer 
interessanten Führung zu entdecken. Um 14 Uhr und um 16 Uhr 
tauchen wir gemeinsam ein in die die Welt des Gletschermannes aus 
der Jungsteinzeit und besuchen Mitteleuropa vor 5000 Jahren.
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Antragsberechtigt sind alle Investoren, die Nichtwohngebäude und 
Nichtwohnflächen, die unter das Gebäudemodernisierungsgesetz 
(GEG) fallen, umbauen möchten. So z. B. Privatpersonen, Einzelunter-
nehmer, freiberuflich Tätige, Unternehmen, Wohneigentümergemein-
schaften, Personengesellschaften, Körperschaften, Anstalten, Verbände, 
soziale Organisationen, Vereine, Eigenbetriebe, usw. Auch kommunale 
Gebietskörperschaften, deren rechtlich unselbständige Eigenbetriebe 
sowie Gemeindeverbände gehören unter den Voraussetzungen der 
beihilfenrechtlichen Rechtsgrundlage der De-minimis-Verordnung zum 
Kreis der Antragsberechtigten. Der Zuschuss ist von allen Investoren 
direkt bei der KfW unter www.kfw.de/266 zu beantragen.
Was wird gefördert?
Gefördert wird der Umbau von zum Zeitpunkt der Antragstellung nicht 
zu
Wohnzwecken genutzten beheizten Gebäuden oder nicht zu Wohn-
zwecken genutzten beheizten Teilen von Gebäuden zu Wohnraum. 
Durch den Umbau muss mindestens eine neue Wohneinheit ge-
schaffen werden. Die neu zu schaffenden Wohneinheiten müssen 
mindestens auf das energetische Niveau Effizienzhaus 85 Erneuerbare-
Energien (EH 85 EE) oder Effizienzhaus Denkmal Erneuerbare-Energien  
(EH Denkmal EE) saniert werden. Von der Auflage der Erreichung der 
Erneuerbaren-Energien-Klasse (EE) sind Gebäude ausgenommen,
• die bereits bei Antragstellung über einen 65 Prozent -EE-Wärme-

erzeuger, Gebäudenetzanschluss mit 65 Prozent -EE-Anteil oder 
einen Wärmenetzanschluss verfügen oder

• bei denen in den letzten fünf Jahren vor Antragstellung eine neue 
Heizung in Betrieb genommen wurde.

Die geförderte Wohneinheit muss nach Abschluss des Vorhabens ins-
gesamt für mindestens zehn Jahre zu Wohnzwecken genutzt werden.
30 Prozent Zuschuss
Für jede durch Umbau entstehende Wohneinheit wird ein Zuschuss in 
Höhe von 30 Prozent auf maximal 100.000 Euro förderfähige Kosten 
pro Wohneinheit gewährt.
Die Zuschusshöhe wird durch die EU-beihilfenrechtlichen Vorgaben der 
De-minimis Verordnung begrenzt. Förderfähig im Rahmen dieses KfW-
Programms „Gewerbe zu Wohnen“ sind die Umbaukosten, nicht aber 
die energetischen Sanierungskosten.
Hinsichtlich der Kosten für die energetische Sanierung ist „Gewerbe 
zu Wohnen“ mit der Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG), 
wie z. B. der Förderung für energetische Einzelmaßnahmen über das 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (www.bafa.de/beg), 
der KfW-Heizungsförderung (Zuschuss, vgl.www.kfw.de/458) oder 
der systemischen KfW-Förderung auf Effizienzhausniveau (Kredit mit 
Tilgungszuschuss, vgl. www.kfw.de/261) kombinierbar.
Der Beginn des Vorhabens vor Erteilung der Zusage der KfW ist förder-
schädlich. Als Vorhabenbeginn gilt der Abschluss von Lieferungs- oder 
Leistungsverträgen, die der Ausführung des Umbauvorhabens zuzu-
rechnen sind. Der Abschluss von Lieferungs- und Leistungsverträgen 
unter der aufschiebenden Bedingung der Förderzusage der KfW ist 
nicht förderschädlich.
Weitere Informationen und Einzelheiten zum KfW-
Förderprogramm „Gewerbe zu Wohnen“ finden Sie unter 
www.kfw.de/266.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Ob herzhafte fränkische Bratwurst, 
vegetarische Speisen oder süße Leckereien – für jeden Geschmack ist 
etwas dabei. Eine Märchenerzählerin und Kinderschminken sind be-
liebte Attraktionen für Kinder. Die Ausstellungen sowie die aktuelle 
Sonderausstellung „Ötzi - Auf der Jagd nach dem roten Gold“ sind an 
beiden Tagen geöffnet und im Markt-Eintritt inkludiert.
Datum: Samstag und Sonntag, 19./20.09.2026, jew. 10 - 18 Uhr
Ort: Fränkische Schweiz-Museum, Tüchersfeld
Marktzoll: Erwachsene 5 €, Kinder bis 18 J. freier Eintritt
Happy Hour: an beiden Tagen von 10 - 11 Uhr ist der Eintritt für Familien
mit Kindern unter 18 Jahren frei!
Haustiere sind auf dem Marktgelände des Museums nicht erlaubt. Ein 
kleiner Hundeparkplatz steht vor dem Museum zur Verfügung. E-Bikes 
können am Museum kostenfrei aufgeladen werden. Parkmöglichkeiten 
gibt es im Ort verteilt. Zusätzliche Parkplätze werden ausgewiesen.

Weitere Nachrichten

Neues KfW-Förderprogramm  
„Gewerbe zu Wohnen“

seit 1. Juli 2026
Die Energie-/Fördermittelberatung des Landratsamtes Forchheim weist 
darauf hin, dass zum 01. Juli 2026 des neue KfW-Programm „Gewerbe 
zu Wohnen“ (GzW) gestartet ist. Dieses KfW-Förderprodukt „Gewerbe 
zu Wohnen“ unterstützt den Umbau von beheizten Gewerbe-
immobilien und anderen beheizten (Nichtwohn)Gebäuden oder Teilen 
von Gebäuden, die bisher nicht zu Wohnzwecken genutzt werden, zu 
Wohnraum.

Diese und weitere 
Anzeigen: suchen

und
finden
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18. Jahrgang 
210. AusgabeAKTU E L L

R E G I O N

Monatliche Neuigkeiten aus der Integrierten Ländlichen Entwicklung Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz 

Technik hautnah erleben 
Erfolgreiche „Nacht der Technik“ an der Berufsschule Pegnitz

Mit großem Interesse und reger Be-
teiligung fand die „Nacht der Tech-
nik“ an der Berufsschule Pegnitz 
statt. Die Veran-
staltung, organi-
siert vom Netz-
werk SCHULE-
W I R T S C H A F T 
P e g n i t z - A u e r-
bach, die bereits 
zweimal prämiert 
wurde, knüpfte 
an den Erfolg 
des Vorjahres an 
und bot Schüle-
rinnen, Schülern 
sowie ihren El-
tern spannende 
Einblicke in mo-
derne Industrie-
berufe. 

Zwischen 17:00 
und 20:00 Uhr 
konnten die Jugendlichen an zahl-
reichen praxisnahen Mitmach-Sta-
tionen verschiedene Ausbildungs-
berufe kennenlernen – darunter 
Gießereimechaniker/-in, Industrie-
mechaniker/-in, Mechatroniker/-in 
und Zerspanungsmechaniker/-in. 
Unterstützt wurden sie dabei von 
Auszubildenden und Ausbildern der 
Unternehmen Groeneveld BEKA 
GmbH, KSB SE & Co. KGaA und ZF 
Friedrichshafen AG sowie von Lehr-
kräften der Berufsschule. Besonders 
erfreulich ist, dass Auszubildende im 
ersten Lehrjahr vor zwei Jahren 
selbst Teilnehmende an der Nacht 
der Technik waren und sie darüber 

den Einstieg in ihre Ausbildung ge-
funden haben und ihr Wissen jetzt 
selbst weitergeben. 

Die vier Themenbereiche – Gieße-
rei, Metalltechnik/Maschinenraum, 
Pneumatik und Steuerungstechnik 
sowie Software und Konstruktion – 
boten vielfältige Möglichkeiten, 
selbst aktiv zu werden, Fragen zu 
stellen und eigene Interessen zu 
entdecken. 

Besonders großen Eindruck hinter-
ließ bei vielen Schülerinnen und 
Schülern die Gießerei: Der Alumini-
umguss, der vor Ort demonstriert 
wurde, weckte großes Interesse und 
vermittelte eindrücklich, wie faszi-
nierend und vielseitig technische 
Berufe sein können. 

Parallel dazu richtete sich ein eige-
nes Programm an Eltern und Be-
gleitpersonen. Hier wurden berufli-

che Perspekti-
v e n , A u s b i l-
dungswege und 
Karrieremöglich-
ke i ten vo rge-
stellt. 

Ein besonderes 
Highlight war ein 
I n te rv iew mi t 
zwei Auszubil-
denden, das von 
Lisa Distler, Ge-
schäftsführerin 
des Netzwerks 
SCHULEWIRT-
SCHAFT Peg-
nitz-Auerbach/
Wirtschaftsband 
A9, moderiert 
wurde (Foto). Die 

beiden jungen Frauen berichteten 
authentisch über ihren Weg in die 
technische Ausbildung sowie über 
ihre Erfahrungen in einem Berufsfeld 
mit hohem Männeranteil. Beide be-
tonten, dass vor allem Interesse und 
Motivation entscheidend für den 
Erfolg in technischen Berufen seien. 
Gleichzeitig machten sie deutlich, 
dass sie sich in ihrem Arbeitsumfeld 
respektiert und wertgeschätzt füh-
len. Damit setzten sie ein starkes 
Zeichen und ermutigten insbeson-
dere Mädchen, technische Ausbil-
dungswege in Betracht zu ziehen. 

Text: Lisa Distler 
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Aber auch viele Unfälle mit leichten, schweren und leider auch töd-
lichen Verletzungen geschehen jedes Jahr auf den Betrieben. Kleine 
Kinder sind hier besonders gefährdet. Sie sind in ihrem Handeln, ihrer 
Neugier und ihrem Tatendrang unberechenbar. Sie tauchen beispiels-
weise mit ihren Kinderfahrzeugen plötzlich in Bereichen auf, in denen 
mit Traktoren, Radladern oder anderen Landmaschinen rangiert wird. 
Sie wechseln schnell ihren Standort, werden aufgrund ihrer Körper-
größe schlechter wahrgenommen und verstehen noch nicht die Ge-
fahren des toten Winkels, die Fahrzeuge für sie bedeuten. Unter 
anderem beim Rangieren und Rückwärtsfahren entstehen so schnell 
gefährliche Situationen.
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) gibt hierzu folgende Sicherheitstipps:
•	 Fahrzeugführende müssen sicherzustellen, dass sich bei Fahrtätig-

keiten keine Personen im Bereich der Fahrzeuge und der Fahr-
wege aufhalten.

•	 Abgegrenzte Spielbereiche einrichten, die von den Kindern nicht 
eigenständig in Richtung der Fahrbereiche verlassen werden 
können.

•	 Kinder altersgerecht auf die Gefahren der Fahrzeuge hinweisen und 
regelmäßig darin erinnern, damit es ihnen im Bewusstsein bleibt.

•	 Bestimmte Arbeiten nur zu Zeiten ausführen, in denen sich keine 
Kinder auf dem Gelände befinden oder sie sicher unter Aufsicht 
eines Erwachsenen sind.

•	 Fahrzeuge mit entsprechenden technischen Hilfsmitteln aus-
statten, zum Beispiel mit zusätzlichen Spiegeln, einem 
Rückfahrwarnsystemen und Rückfahrkameras mit Personen-
erkennung.

•	 Vor jedem Losfahren nochmals vergewissern, dass sich niemand 
im Bereich der Fahrzeuge aufhält.

Rückfahrkameras sind inzwischen auch mit KI-unterstützer Personen-
erkennung erhältlich. Bei Neuanschaffungen wird diese Techno-
logie von der SVLFG empfohlen. Zudem fördert sie den Kauf anteilig. 
Informationen hierzu gibt es unter www.svlfg.de/praemiensystem.
Die Technik zur Erkennbarkeit von kleinen Kindern ist allerdings noch 
nicht komplett fehlerfrei. Daher führt die SVLFG seit Anfang April ge-
meinsam mit der Hochschule Osnabrück ein Forschungsprojekt zur 
nachhaltig höheren Kindersicherheit im Umfeld von Landmaschinen 
durch. Das Projekt läuft bis Ende Januar 2027 und wird auch von 
Herstellern der Kamerasysteme unterstützt. Eine hundertprozentige 
Sicherheit durch diese Assistenzsysteme wird und kann es nicht geben, 
doch jeder einzelne Baustein erhöht die Sicherheit für Personen im Be-
trieb und gerade die der Kinder. Die Technik unterstützt den Fahrer und 
warnt umstehende Personen, aber das eigentliche Handeln bleibt beim 
Menschen.
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel
Internet: www.svlfg.de

Medizinische Hilfe

Notruf 112
für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr
Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen, zu deren Be-
handlung man sich normalerweise an den Hausarzt wenden würde, 
wenden Sie sich außerhalb der üblichen Sprechzeiten an die

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim

116 117
im Gesundheitszentrum
Krankenhausstraße 8, 91301 Forchheim
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr - 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 16.00 Uhr - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 09.00 Uhr - 21.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist jeweils in der Zeit von 10.00 bis 
12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr in der Praxis erreichbar. Be-
achten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenendausgaben der 
örtlichen Tageszeitungen. Hier finden Sie jeweils weitere dienstbereite 
Zahnarztpraxen in der näheren Umgebung. Die jeweils dienstbereite 
Praxis können Sie auch unter Tel. 09 21 / 76 16 47 abrufen.
Pflegedienst
Sie brauchen Pflege? Wir nehmen uns Zeit!
Ambulante Pflegezeit
Geschwand 121, 91286 Obertrubach
Tel. 0 91 97 / 62 56 520
E-Mail: ambulante.pflegezeit@t-online.de

SVLFG - Kindersicherheit

Kamerasysteme mit Personenerkennung erhöhen die Sicherheit. 
(Bild KI-generiert)� Foto: SVLFG

Damit aus einem Beinahe-Unfall  
keine Tragödie wird
Das Fahren auf dem Betriebsgelände erfordert höchste Aufmerksam-
keit – das gilt umso mehr, wenn sich Kinder in der Nähe aufhalten. Sie 
können Gefahren noch nicht richtig einschätzen.
Immer wieder kommt es in Betrieben der Grünen Branche zu kritischen 
Situationen im Zusammenhang mit Fahrzeugen und Personen. Dies 
zeigen unzählige sogenannte Beinahe-Unfälle, in denen im letzten 
Moment das Schlimmste verhindert werden konnte. 

Immer ein Auge

für’s Detail.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

mailto:ambulante.pflegezeit@t-online.de
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Impressum

Amtsblatt  
der Gemeinde Obertrubach
Das Amtsblatt der Gemeinde Obertrubach erscheint monatlich jeweils 
donnerstags und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
verteilt.
–	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 

Telefon 09191/7232-0, www.wittich.de
–	 Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt:
	 Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Obertrubach Dr. Alexander Lang,
	 Teichstraße 5, 91286 Obertrubach
	 für den Anzeigenteil: gemäß § 7 Abs.1 TMG:  

Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG. 
	 Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter 

nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu 
überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.

–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40   
zzgl. Versandkostenanteil.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Ver-
schulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des 
Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.
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Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Dr. med. Bernadette Lippert
Markgrafenstraße 40 | 91349 Egloffstein | Tel. 09197/62800
www.arztpraxis-egloffstein.de

Liebe Patienten, die Praxis ist vom  
          07.09.2026 – 18.09.2026 geschlossen.

Vertretung:

- Hausarztpraxis Gräfenberg, Bayreuther-Str. 36, Tel.: 09192/99 28 80
- Hausarztpraxis Hiltpoltstein, Am Zimmerplatz 1, Tel.: 09192/85 33
- Dr. Frank Bader, Igensdorf, Forchheimer-Str. 6, Tel.: 09192/16 96

SUCHE

QUAD/MOTORRAD/MOPED!

BITTE ALLES ANBIETEN! FAHR-

BEREIT ODER DEFEKT! TEL:

015201763852

Ihre Traumwohnung ...
suchen oder finden ...

... mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.

Danke
an alle, die mit uns Abschied nahmen von

Brigitte Neuner
* 23.05.1967     † 16.06.2026

Herzlichen Dank allen Verwandten, Freunden und 
Nachbarn die Abschied nahmen am Heingang meiner 
lieben Tochter und ihr die letzte Ehre erwiesen haben. 

Herzliches Vergelt‘s Gott Pater Igor, für die 
würdevolle Trauerfeier.

 Deine Mutter
Geschwand, im Juli 2026 und Geschwister mit Familien

Fränkische Schweiz
und FrankenPfalz

 Private Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159847
c.kern@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Claudia Kern

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort
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Jetzt Termin vereinbaren
unter 09191 88-0 oder 
sparkasse-forchheim.de/wunschtermin

Ein Hoch 
auf unser 
Annafest!

• Sparkassenbrief zum Annafest mit 2,6 % p.a. Zins  • für die Gesamtlaufzeit von 26 Monaten  • keine Kosten  
• die vorzeitige Verfügung ist nicht möglich  • maximale Anlagesumme 100.000 € p.P.  • Mindestanlagebetrag 5.000 €  
• das Angebot ist kontingentiert  • Stand: 17. Juli 2026.

2,6 %
Zinsen p. a.A
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Jetzt Termin vereinbaren
unter 09191 88-0 oder 
sparkasse-forchheim.de/wunschtermin

Ein Hoch 
auf unser 
Annafest!

• Sparkassenbrief zum Annafest mit 2,6 % p.a. Zins  • für die Gesamtlaufzeit von 26 Monaten  • keine Kosten  
• die vorzeitige Verfügung ist nicht möglich  • maximale Anlagesumme 100.000 € p.P.  • Mindestanlagebetrag 5.000 €  
• das Angebot ist kontingentiert  • Stand: 17. Juli 2026.
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09196-9989493
bella-flora.net

Bahnhofstr. 15
91346 Streitberg

URLAUB DAHEIM GENIESSEN 

Holen Sie sich das Urlaubsfeeling dauerhaft in den 
Garten. Wir planen und realisieren Ihren

Traum vom Pool oder Schwimmteich professionell.

Sicher
Leben im

Alter

Der ASB Pflegedienst 
Pflege, Hauswirtschaft und Beratung

in der Fränkischen Schweiz
Jetzt unverbindlich anfragen!
Affalterthal 113, 91349 Egloffstein
E-Mail: info@asb-fernblick.de 
Telefon: (09197) 6252720 
www.asb-forchheim.de

Wir haben von Mo., 14.09. bis 
Sa., 19.09.2026 Betriebsurlaub.

Ab Mo., 21.09.2026 sind wir wieder für Sie da!

AUTO  HÄFNER
Bärnfels • Hauptstr. 18 • 91286 Obertrubach
Tel. 0 92 45 / 98 91 03 • Fax 0 92 45 / 13 67

auto_haefner@t-online.de • www.auto-haefner.de

Postfiliale geöffnet! Beachten Sie die Öffnungszeiten.

Gartenpflege & Gebäudeservice aus Forchheim
Wir bereiten Ihren Garten für den Sommer vor!  
Wir reinigen auch Ihren Wintergarten oder Carport. 
Alles rund um Haus & Garten aus einer Hand.

10 % Neukundenrabatt
auf alle Leistungen!

Gartenpflege, Glasreinigungen, 
Außenreinigungen, Hausmeisterdienst
Hecken- & Sträucherschnitt, Unkraut jäten, 
Beete säubern, Unkrautvlies, Hackschnitzel

Terrasse-/Pflaster-/Fassade- und Dachziegelreinigung inkl.  
hochwertiger Tiefenimprägnierung, Pflasterarbeiten u. v. m.

Ihr Dienstleister aus Ihrer Region

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.gartenservice-forchheim.de
kontakt@gartenservice-forchheim.de · 09191 - 7319391

Mitarbeiter  
für  

Pflasterarbeiten 

gesucht!

Angebote gültig
vom 30.07. bis 12.08.2026

Balth.-Neumann-Str. 36b
Gößweinstein
Tel.: 09242/743116

Kasten 20 x 0,5 l 13,99 €
(1 l = 1,40 €) + 5,10 € Pfand

Kasten 20 x 0,5 l 9,99 €
(1 l = 1,00 €) + 3,10 € Pfand

Flasche 0,75 l 3,99 €
(1 l = 1,00 €) + 3,90 € Pfand

Kasten 20 x 0,5 l 13,99 €
(1 l = 2,12 €) + 3,10 € Pfand

Kasten 12 x 0,75 l 5,55 €
(1 l = 0,62 €) + 3,30 € Pfand

Kasten 20 x 0,5 l 14,99 €
(1 l = 1,50 €) + 3,10 € Pfand

in der 0,33-l-Flasche!

 

Spritzig, Medium,  
Naturell, Plus Lemon, 
Plus Waldbeere

Thomashof 
Bacchus
feinfruchtig

Limonaden
Orange
Zitrone

Bier- 
wochen 
festbier

alle Sorten +  
4 Flaschen gratis!

Farbanzeigen fallen auf!
Lassen Sie sich von uns beraten: 09191/7232-0


